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INDIVIDUELLER BAUSTEIN 2020 
  

Vulkan-Besteigung Acotango (6052m) 
 

Ab/bis La Paz 
 

 

DAUER: 2 Tage/ 1 Nächte  
BESTE ZEIT: Der Berg kann das ganze Jahr über bestiegen werden. Ideal sind 
die Monate September bis November mit relativ wenig Wind und nicht so kalten 
Nächten. Von Mai bis August ist das Klima am stabilsten, aber die Nächte sind 
auch am kältesten und es hat öfters viel Wind. Dezember bis März sind am 
unbeständigsten aber trotzdem herrschen auch in diesen Monaten meistens 
brauchbare Besteigungsbedingungen. 
TERMINE: Durchführung als Privattour mit möglichen täglichen Abfahrten 
HÖHENUNTERSCHIED: ca. 800 Hm in Aufstieg und Abstieg (Ausgangspunkt: 
Seitental auf ca. 5300m Höhe) 
GEHZEITEN: ca. 4-5 Stunden Aufstieg und 2 Stunden Abstieg 
SCHWIERIGKEIT: Sicheres Steigeisengehen und gute Trittsicherheit sind 
notwendig, keine Schwierigkeiten im Fels und leichtes Eis am Gipfel, wo Pickel 
und Trekkingstöcke ausreichen, keine Spaltengefahr, steiles Geröll. 
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Programmverlauf – Standardprogramm (kurz):  
 
Tag 1: AM. Abholung am Hotel in La Paz und Fahrt in Richtung Sajama NP., PM. optional 
Besuch des Sajama NP., des Geysirfeldes oder der Thermalquellen, alternativ auch Besuch der 
Grabtürme des Rio Lauca möglich, Ü in Sajama (-/-/-) 
Tag 2: AM. Frühmorgens Anfahrt Vulkan Acotango bis ca. 5300m, und Gipfelbesteigung, PM. 
Rückfahrt nach La Paz – ENDE DER LEISTUNGEN (F/BL/-) 
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Programmverlauf (lang):  
 
Tag 1: Fahrt von La Paz in den Sajama Nationalpark 
Gegen Mittag Fahrt mit dem privatem Fahrzeug von La Paz Richtung in Südwesten, Richtung 
chilenischer Grenze, zum Sajama Nationalpark. Wir passieren die Weiten des Altiplanos, 
besichtigen einen Komplex der mystisch in der Landschaft stehenden Grabtürmen, 
sogenannten "Chullpas" oder „Tumbas“, und machen Halt an spektakulären Felsgebilden im 
"Valle de Rocas". Ankunft am späteren Nachmittag im Sajama N.P. und Möglichkeit für eine 
kurze Wanderung mit Besuch des einheimischen und unter Schutz stehenden Queñua Waldes - 
einem Wald, der in Regionen so hoch wie kein anderer Wald auf der Welt zu finden ist. (Bei 
früher Abfahrt in La Paz besteht die Möglichkeit den Sajama Nationalpark mit seinen Geysiren, 
oder heißen Thermalbädern zu besuchen, oder die bunten Grabtürme des Rio Lauca. 
Abendessen und Übernachtung in Sajama. (-/-/-) 
 
Tag 2: Vulkan-Besteigung Acotango (6052m), und Rückfahrt nach La Paz 
Sehr zeitiges Aufstehen ist von Nöten, dann Fahrt zunächst von ca. 1,5 Stunden zum 
Ausgangspunk der Bergbesteigung, zuerst gen chilenischer Grenze und später biegen wir in 
eine holprige Schotterpiste gen Süden, die an eine langgezogene, buntgefärbte Vulkankette 
heranführt. Über losen sandigen Untergrund müht sich das Fahrzeug über eine Minenzufahrt 
bis auf ca. 5300m. Die Bergbesteigung sollte optimaler Weise zw. 3-4 Uhr am Ausgangspunkt 
beginnen um den starken Höhenwinde, die im Lauf des Tages zunehmen, möglichst zu 
entgehen. Es geht ein deutlich ansteigendes Tal hinein, dann gewinnt man rechtsseitig gen 
Norden eine Flanke, die bis auf einen Gratrücken führt, der auf gut 5800 m Höhe liegt. Die 
restlichen etwa 200 Höhenmeter geht es im großen Bogen nach linksseitig nach Süden auf dem 
Gratrücken entlang. Der gesamte Aufstieg ist je nach Jahreszeit nicht vollständig 
schneebedeckt, aber normalerweise trifft man irgendwann auf Schnee. Der erste Vulkan, den 
Sie sehen werden, ist Sajama, der höchste in Bolivien. Der Blick öffnet sich dann auf die 
Payachatas (Parinacota und Pomerape) und den Chungara-See zu dessen Füßen. Auf halber 
Höhe können Sie dann den aktiven Vulkan Guallatiri bestauen, und nur wenige Meter vor dem 
Gipfel kommt zuletzt noch der benachbarte Vulkan Capurata ins Bild. Die Kuppe vor dem Gipfel 
hat es dann nochmal in sich und kostet Puste. 4-5 Stunden für den Aufstieg und 2 Stunden 
Abstieg über ein steiles Schotterfeld, sind realistisch. Mittagessen in Sajama. Am Nachmittag 
Rückfahrt nach La Paz. ENDE DER LEISTUNGEN (F/BL/-) 
 
 
NETTO-PREIS 2020 (in US$ pro Person) – 2 Tage/ 1 Nacht: 

 
2 Personen (Privattour - Englischsprachig), Preis pro Pers.:                        US$     ,- 
 
Aufpreis für Deutschsprachigen Bergguide, Preis pro Pers.:                               US$      ,- 
 
Bemerkungen: 
*) Die angegebenen Preise können variieren im Falle von unvorhersehbaren Preiserhöhungen 
von Dienstleistern verursacht durch unvorhersehbaren wirtschaftlichen Eingriffen, wie einer 
trastigen Benzinpreiserhöhung, oder bei unvorhersehbaren Änderungen im Wechselkurs. 
 
 
Hotelliste: 
 
1Ü: Einfache Gemeindeunterkunft, Sajama 
 
 
Verpflegungsleistungen: 

 

1x Frühstück 

1x Mittagessen/BoxLunch 
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Eingeschlossene Leistungen:  
 
- Englischsprachiger Bergguide (ab/bis La Paz) 
- Privater Transport 
- 1x ÜN in einfacher Gemeindeunterkunft  
- Verpflegungsleistungen laut Programm, siehe oben (F/M/A) 
- Ausrüstungsgegenstände (Pickel, Steigeisen) 
 
 
Nicht eingeschlossene Leistungen: 
  
- Reiseversicherung und andere persönliche Ausgaben 
- Alle nicht im Programm genannten Leistungen und Ausrüstungsgegenstände 
- Eintritt in den Sajama NP. (1. Tag) 
 
 
 
 
 

LANDMARK BOLIVIA® 
Korysuyo SRL. 

Calle Lucas Mendoza de la Tapia Nr. 744, Cochabamba - Bolivien 
Tel: +591 (7) 2130003 

Ansprechpartner: Bastian Müller (Deutschsprachig) 
E-mail: b.mueller@landmarktravelbolivia.com  

Web: www.landmarktravelbolivia.com  
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